
780 Nachrichten,

J. 1289 mit, in dem unter Anführung einer Urkunde des 
Königs (Böhmer - Redlich 1774) über die Beraubung eines 
bolognesischen Kaufmanns in Lothringen Beschwerde ge­
führt wird.

343. R. Schrohe fügt seiner Abhandlung: Der 
Kampf der Gegenkönige Ludwig und Friedrich um das 
Reich bis zur Entscheidungsschlacht bei Mühldorf (Berlin, 
Ebering, 1902) eine Anzahl Untersuchungen bei aus dem 
Gebiete der Quellenkritik und Diplomatik. Unter den 
letzteren interessiert besonders der Versuch, den undatierten, 
für die Geschichte Ludwigs d. B. wichtigen Brief des 
Erzbischofs Peter von Mainz an den Grafen Konrad 
von Freiburg, mit Rücksicht auf das Itinerar des Erzbischofs 
auf den 20. Jan. 1317 zu datieren. H. W.

344. Die interessante Briefsammlung des Nicolaus 
Lindenstumpf, der 1416 der städtischen Kanzlei in 
Strassburg angehörte und etwa seit 1424 bischöflicher 
Official war, macht H. Kaiser in der Zeitschr. für Gesch. 
des Oberrheins N. F. XVII, 17ff. bekannt. Im vollen 
Wortlaut werdeh ein Schreiben des Klerus von Strassburg 
an den Papst vom Juli 1346 und ein bei Altmann fehlender 
Brief K. Sigmunds an Papst Martin V. vom 5. März 
1420 mitgetheilt.

345. Neue Berichte P. Kehrs und seiner Mitarbeiter 
über Papsturkunden in Italien führen uns zunächst 
nach Florenz (Nachrichten der Gött. Gesellsch. der 
Wissensch. phil.-hist. Kl. 1901, S. 306ff.), aus dessen 
Archiven W. Wiederhold 21 ungedruckte Privilegien 
von der Zeit Johanns XVIII. an veröffentlicht. Er macht 
auf die von Pflugk-Harttung noch nicht benutzten Samm­
lungen der Carte Strozziane im Florentiner Staatsarchiv, 
die Mss. Lami in der Riccardiana, sowie auf das Archiv 
der Vallombrosaner zu Pescia aufmerksam. — In den 
Nachrichten 1902 S. 67ff. werden die interessanten Er­
gebnisse von Schiaparelli’s Arbeiten in Mailand, der 
Lombardei und Ligurien durch Kehr vorgelegt. 
Neben den lehrreichen Mittheilungen über das Staatsarchiv 
zu Mailand (dort die Originale von DO. II. 231 und DO. 
III. 101, während dasjenige von St. 2911 nach N. A. 
III, 93 in Vicenza beruht) werden wir über das Capitels­
archiv zu S. Ambrogio und die reichen Bestände des Ospe­
dale maggiore (mit Abschrift von St. 4946), sowie der 
Congregazione di carita (mit DD. aus Ravenna und Carpi: 
DO. I. 339; DH. II. 290bis. 304bis; Heinrich V. 1118 


